
Familien – Ski – Tour vom 27.12.2009 bis 03.01.2010  
 
 
Zum zweiten Mal nach 2007/2008 bot unser TV Eintracht Mützenich eine Familien – 
Ski - Tour in den Weihnachtsferien an. Elf Familien mit 45 Teilnehmern weilten über 
den Jahreswechsel in Pfunds/Tirol und nutzten die nahe gelegenen Skigebiete 
Nauders und Schöneben am Reschenpass. Die Hauptorganisation oblag Nicole 
Gehlen, die durch Theresa Thoma, Petra und Joachim Steffens tatkräftige 
Unterstützung erfuhr.  
 
Bekanntlich absolvierten die vier erfolgreich ihre Skilehrerausbildung, und so konnten 
wieder Skikurse für die Kinder angeboten werden. Die „Anfänger“ erlernten schnell 
die ersten Gehversuche und wagten sich bald schon, natürlich unter fachkundiger 
Betreuung der Skilehrer, auf „richtige“ Pisten.  
  Aber auch die fortgeschrittenen lernten weiter dazu, verbesserten und verfeinerten 
ihr skifahrerisches Können. Ganz im Vordergrund stand natürlich jede Menge Spaß, 
zumal das Wetter und die Schneeverhältnisse sich überwiegend freundlich zeigten. 
Die Unterkunft, das Jugendgästehaus Hirschen, stellte ebenso alle zufrieden, was 
insbesondere für das Essen gilt. Die Getränke durfte man in Eigenregie einkaufen 
und zu einem günstigen Preis an die Teilnehmer weitergeben.  
 
Ein geselliger Höhepunkt war zweifelsohne die große „TV Mützenich – Sportgala“ am 
Silvesterabend. Theresa und Nicole teilten mittels Losziehung den einzelnen 
Familien mit, welche Sportart sie, möglichst auf originelle Art und Weise, bitte 
darstellen möchten. Das Ergebnis war einfach sensationell, klasse und äußerst 
amüsant: Was den Familien so alles einfiel heimste zu Recht jede Menge Beifall und 
Begeisterung ein und es wunderte schon, wann man sich die Zeit für das Herstellen 
der Kostüme und das Zusammentragen der weiteren Utensilien „geklaut“ hatte. 
Jedenfalls hoben die Präsentationen dann viele Angriffe auf die Lachmuskeln und 
jede Menge staunende Augen hervor.  
  Und wer hätte gedacht, dass im TV Mützenich auch Sportarten wie Sumo-Ringen 
(Nicole und Theresa), Ballett (Familie Inge und Herbert Huppertz), Tauchen (Familie 
Petra und Joachim Steffens), Auto-Rennen (Familie Karin und Oswald Klee), 
Dressurreiten (Familie Katja und Dirk Semleit), Surfen (Familie Renate und Thomas 
Palm), Angeln (Familie Anja und Volker Jansen), Synchron-Schwimmen (Familie 
Heike und Schösch Sommer) und Rennrodeln (Familie Imke und Björn Schmitz) zu 
Hause sind? Wandern (Familie Antonia und Dieter Schütt) und Aerobic (Familie Anja 
und Joe Steffens) rundeten die Super-Show mehr als ab.  
 
Richtig gut verlief auch der eigentliche Grund dieses Freizeitangebotes, das 
Skifahren. Abgesehen von leichteren Bremsspuren oder Blessuren, gab es keinerlei 
Verletzungen. Der allgemeine Betrieb auf den Pisten hielt sich in Grenzen, auch 
wenn es sich hier und da doch schon mal „knubbelte“. Dank überwiegend moderner 
und recht schneller Liftanlagen, insbesondere in Schöneben, geriet das Anstehen 
dort ebenso wenig zur Plage.  
  Zum Skifahren dazu gesellte sich noch Familie Sabine und Udo Schmitz mit ihren 
Jungs aus Konzen, die im Hotel Dreiländerblick am Reschenpass wohnten. Leider 
mussten Familie Heike und Mario Toussaint schon nach zwei Tagen wegen einem 
Sterbefall abreisen.  
 



Die Anreisen und Rückreisen, alle mit Privatfahrzeugen, verliefen glücklicher Weise 
ohne Unfälle und negative Zwischenfälle. Pech jedoch für die Familien Huppertz und 
Schütt; sie reisten am stark frequentieren Samstag, den 02. Januar zurück und 
erfuhren zumindest in der erste Hälfte der Strecke, was ein solcher Rückreisetag so 
alles an Staus und Schrittverkehr zu bieten hat. Der Fernpass war gar gesperrt, dort 
ging wegen der winterlichen Witterung stundenlang gar nichts mehr. Es ist jedoch 
mehr als ein Trost, dass auch sie letztlich gesund zu Hause angekommen sind. 
 
 
Es wundert sicherlich nicht, dass während der Woche schnell Stimmen für eine 
weitere Tour laut wurden. Doch dies liegt in Händen unserer ausgebildeten Skilehrer, 
ohne deren tollen Einsatz ein solches Angebot nicht denkbar ist.  
 
Im Namen aller Teilnehmer, klein oder groß, jung oder etwas weniger jung, darf ich 
mich herzlich bei Nicole, Theresa, Petra und Joachim  bedanken!!! 
  Ihr opfert eure Zeit und stellt euch, euer fachliches Können für uns und für die 
Vereinsgemeinschaft zur Verfügung, damit auch wir dieser fantastischen Sportart, 
dieser tollen Freizeitgestaltung nachgehen können. Und ganz nebenher seit ihr noch 
richtig dufte Typen! 
  Einen Dank richten wir auch an den Verein, „unseren“ Turnverein, der auch diese 
Fahrt unterstützte.  
 
Nochmals vielen Dank im Namen aller! 
 

Georg (Schösch) Sommer 
 
 
 


